
Hallo Freunde!
Die heiligen drei Monate (Radjeb, Scha‘ban, und Ra-
madan) sind bald da! Ist das nicht aufregend? Gott 
hat uns die heiligen drei Monate als Geschenk gege-
ben, um uns gut für den Ramadan vorzubereiten. 
Es gibt viele Möglichkeiten, um sich in diesen drei Mo-
naten auf den Ramadan vorzubereiten! Reise mit uns 
um die Welt und sieh dir an, wie unsere Freunde auf der 
ganzen Welt diese Monate gestalten. 
Gehe auf Seite 26 und suche die fehlenden Gegen-
stände! Oh, und nicht vergessen – es ist noch Winter! 
Wir haben viele neue Aktivitäten für dich gesammelt, 
die du im Winter machen kannst. Aber bevor du gehst, 
wirf unbedingt einen Blick auf die spezielle Checkliste 
auf Seite 34. Das Brettspiel auf Seite 50 wird dich auch 
inspirieren! 
In diesem Monat begibst du dich in dieser Zeitschrift 
mit dem Rucksack auf ein neues Abenteuer. Lass uns 
gehen! 
Möge Gott uns die Möglichkeit geben, uns in den heili-
gen drei Monaten gut für den Ramadan vorzubereiten. 
Wir wünschen euch allen schöne drei Monate!
Dein Team!
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Alimjan war ein kluger kleiner Junge, 
aber sein Nachbar hielt ihn einfach für 
dumm. Alimjan findet heraus, wie man 
Spaß haben und aus einem Feind 
einen Freund machen kann!



 

Wer ist jetzt dumm?
Das Leben unseres geliebten Propheten

Laylas Tagebuch

Zoom: Freundschaft

Der Prophet Muhammed Friede &  
Segen sei  
mit Ihm  wurde geboren. Ein 

jüdischer Mann, der Mekka besuchte, hörte die 
Neuigkeiten und war begeistert. In der Nacht, in 
der der Prophet geboren wurde, geschahen viele 
wundersame Ereignisse.

Es gibt so viele schöne Freundschaften, 
zu denen wir aufschauen können! 

Papa kommt in die Schule und ein 
Katzen-Geburtstag? Lies Leylas 
Tagebuch, um herauszufinden, was 
es damit auf sich hat.

Was ist in mir?

Werkzeugkasten

Male Mache ein 
Foto/Video Spiele 

Theater

Schreibe Bastele 

Höre

Genieße

Sende

Favorite outdoor 
activity

Zwillinge 

Lieblingssport Hobby

Lieblingssnack 

Lieblingslied 

Lieblingseiscremegeschmack

Lieblingsjob

Traumauto 

Lieblingsessen

Haustier und Name 
von Haustier

Lieblingsfarbe

Schuhgröße

Lieblingsfach in 
der Schule

Unbeliebteste 
Farbe

 

 

Erzähle nun dei-
nen Lieblingsab-
schnitt in deinen 
eigenen Worten 

nach. 

DIY Tanzender Dinosaurier

Spielland

Was wäre, wenn ...

Dinosaurier mögen nicht mehr über 
die Erde wandern, aber du kannst 
einen eigenen herstellen.

Spiele dieses Spiel mit einem Freund 
oder einer Freundin, um zu sehen, 
wie gut ihr euch gegenseitig kennt 
und um mehr über den anderen zu 
erfahren. 

Dein Immunsystem hilft dir, deinen 
Körper zu schützen. Was, wenn er 
nicht das tut, was er tun soll?



NEUNUNDUNDNEUNZIG   Von Melanie Sookhoo      Illustration Anastasia Khmelevska

Sarah war hungrig, 
so hungrig hatte sie sich noch  

nie gefühlt. 
Aber ihre Taschen waren leer, 

bis auf einen Cent, mehr nicht. 
 

Sarah kannte nicht eine Sache, 
die man mit einem einzigen Cent  

kaufen könnte. 
Wie niedergeschlagen sie sich fühlte, 

als sie vorbeiging.
 

An all den köstlichen Speisen, 
an jenem hellen Sommertag. 
„Nehmt mich, nehmt mich!“, 
schienen sie alle zu sagen. 

 
Wie verlockend es war, 

ganz schnell 
nach einem kleinen Apfel zu greifen, 

den niemand vermissen würde. 

WeliyyEl- Der schützender Freund

Doch als sie sich 
einen saftigen, perfekten Biss vorstellte, 

wurden ihre Gedanken unterbrochen 
durch einen beunruhigenden Anblick 

 
eines wimmernden Kätzchens, 

niemand beachtete es. 
Obwohl es jämmerlich miaute  

mit großer, enormer Not.  

Sarah trug das Kätzchen 
zu einem glitzernden Bach, 

und das Kätzchen fragte sich, 
ob dies ein herrlicher Traum war!  

Als sie dorthin zurückkehrten, wo Sarah 
das Kätzchen zuletzt gefunden hatte, 

sah sie dort das Kätzchen 
vorbeilaufen.  

Es schien zu winken, 
„Folg mir!“ 

Zu einem versteckten Erdbeerfeld, 
und so rot wie nur möglich.  

Der Wind raschelte in den wilden Beeren 
an jenem hellen Sommertag, 

„Danke, Al-Waliyy!“, 
war alles, was Sarah sagen konnte.
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Bekka
(historischer Name von Mekka) 

Al-‘Imran, 96

Es gibt verschiedene Mei-
nungen, was Bekka sein 

könnte. Erstens kann es der 
alte Name von Mekka sein. 

Zweitens glauben einige 
Gelehrte, dass sich Bekka 
nur auf die Kaaba bezieht. 
Zuletzt kann die Kaaba zu-
sammen mit ihrem heiligen 
Bereich so genannt werden.

Von Zainab SanaNSTG

Mein kleines Wörterbuch
Kain (Kabil)
Al-Ma’idah, 27

Adam (FsmI) war der erste 
Mensch und Prophet. Die 

Geschichte von Adams zwei 
Söhnen wird im heiligen Koran 

erzählt. Ihre Namen sind im 
Koran nicht zu finden, aber 
sie sind als Kain (Kabil) und 

Abel (Habil) bekannt. Kain war 
ein Bauer und baute Gemüse 

und Getreide an. Im Laufe 
der Jahre wurde Kain immer 
eifersüchtiger auf Abel, und 
eines Tages tötete er seinen 
Bruder. Gott sagt uns, dass 
wir von diesen schlechten 
Gefühlen und Handlungen 

Abstand nehmen sollen, um 
Ihm nahe zu sein.

Al-Ghashiyah, 17

Kamel

Zur Zeit des Propheten 
Muhammad (FsmI) waren 
Karawanen das wichtigste 
Transportmittel. Das waren 

lange Züge von Kamelen, die 
auf Handelsrouten unterwegs 

waren. Der Prophet (FsmI) 
hatte ein Kamel namens 

Kaswa. Es war ein starkes 
Kamel, auf dem der Prophet 
(FsmI) auf seiner Reise nach 
Medina, bei der Rückkehr der 

Muslime nach Mekka und 
während seiner Hadsch ritt. 

Kamele sind erstaunliche Tiere 
- sie haben drei Augenlider! Sie 
schützen ihre Augen vor Sand, 

vor allem wenn sie mit bis 
zu 64 Kilometern pro Stunde 

rennen.

El-Baqara, 2

Buch

Bücher sind etwas ganz Be-
sonderes. Sie informieren und 
lehren uns über so viele Din-

ge! Aber es gibt ein wichtiges 
Buch, an das ich denke. Ratet 
mal, welches? Ja, der Koran! 
Gott hat es dem Propheten 
Muhammed Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  während 

des Monats Ramadan ge-
schickt. Der Koran leitet uns, 

gute Muslime zu sein. Er 
trägt Gottes Botschaft, die 

uns hilft, ein gutes Leben zu 
führen.

Wusstest du, dass es im Koran  
eine Sure namens „Biene“ gibt? 
Unser heiliger Koran hat viele verschiedene 
Suren mit Tiernamen. Lasst uns darin eintauchen 
und Namen, Orte, Tiere und vieles mehr finden!

DBC
E
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Al-Fatir, 27

Farbe

Gott hat alles in verschiedenen 
Farben erschaffen. Kennst du 
die Farben des Regenbogens? 

Die Grundfarben sind Rot, 
Blau und Gelb, aber die 

Grundfarben des Lichts sind 
Rot, Blau und Grün. Wenn sie 

miteinander gemischt werden, 
entstehen neue Farben: 

Magenta, Cyan und Gelb. 
Wenn alle drei zusammen 
gemischt werden, entsteht 

weißes Licht. Fernsehgeräte 
und Tablets verwenden diese 

Methode, um Farbbilder zu 
erzeugen. Nimm eine Lupe 

und schau dir einen Bildschirm 
genau an, um es zu sehen!

Nach unseren Vorschlägen bist du an der Reihe! Ver-suche mit deiner Familie verschiedene Namen, Orte, Tiere und Gegenstände zu finden. Schreibe sie unten 
auf!

A
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Es war kurz vor der Geburt unseres Propheten Friede &  
Segen sei  
mit Ihm . 

Abdulmuttalib wartete aufgeregt auf seinen Enkel. Er 
regierte damals Mekka. Viele Menschen kamen die 
Kaaba besuchen. Doch der König Ebrehe von Jemen 
war wahnsinnig eifersüchtig auf den Ruhm. Er wollte, 
dass sein Palast mehr geehrt wird. Er beschloss, die 
Kaaba zu zerstören.

Das letzte Mal haben wir von den Eltern des 
Propheten Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  und dem Leben in Mekka in den 

Jahren vor seiner Geburt gehört. Lasst uns nun 
über das Jahr sprechen, in dem er geboren wur-
de. Es wird das „Jahr des Elefanten“ genannt. 
Wisst ihr warum?

Von Emma Malik Illustration Karen TubaFsmI

Kaaba, das Herz von Mekka

Ebrehe stellte eine starke Armee mit vielen Soldaten und riesigen Elefan-
ten zusammen! Er wollte die Mekkaner mit den unheimlich großen Tieren 
erschrecken. Sie marschierten zur Kaaba und stahlen Schmuck, Kamele 
und wertvolle Gegenstände der Mekkaner. Unter den gestohlenen Waren 
befanden sich 200 Kamele von Abdulmuttalib. Ebrehe provozierte Abdul-
muttalib: „Hast du mir etwas zu sagen?“

Ebrehes Armee

Von Emma Malik Illustration Karen TubaFsmI

570er

Das Jahr
des

Elefanten! Fo
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Abdulmuttalib hörte Ebrehe ruhig zu. 
Dann bat er ihn nur um die Rückgabe 
seiner Kamele. Ebrehe reagierte über-
rascht: „Ich dachte, du verteidigst die 
Kaaba, aber jetzt fragst du nur nach 
deinen Kamelen? Bist du nicht der 
Herrscher von Mekka?“ Abdulmutta-
lib antwortete: „Ich bin der Besitzer 
der Kamele, also muss ich mich um 
sie kümmern. Der Besitzer der Kaaba 
ist Gott. Er wird sie beschützen.“ Als 
Ebrehe das hörte, wurde er stinkwü-
tend und rief: „Ich werde die Kaaba 
zerstören, und niemand kann mich 
aufhalten!“

Während einige Kämpfer versuchten, 
Mahmud zu bewegen, tauchten Tau-
sende von Vögeln am Himmel auf. Sie 
trugen kleine Kieselsteine in ihren Kral-
len und Schnäbeln. Plötzlich bewarfen 
sie die Armee damit. Ebrehe und seine 
Soldaten wurden verletzt und fühlten 
sich sehr krank. Sie kehrten sofort 
nach Jemen zurück. So hat Gott, der 
Besitzer der Kaaba, diesen wunder-
schönen, heiligen Ort beschützt.

Diese Geschichte steht im 
Koran. Kennst du den Namen 

der Sure? Frag deine Eltern!

Der zornige Ebrehe befahl seiner Armee, zur Kaaba zu 
schreiten. Es gab jedoch ein Problem. Der größte Elefant 
namens Mahmud setzte sich auf den Boden, als er die Ka-
aba sah. Als die Soldaten ihn wegdrehten, stand er wieder 
auf. Er gehorchte dem böswilligen Befehl des Königs nicht.

Abdulmuttalib, der 
Besitzer von Kamelen

Mahmud, der große Elefant

Ebabil-Vögel
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By Salma AsanCOMPLETEST

Tierarzt

Feuerwehrmann

Detektiv

Anwalt

Schriftsteller

Wissenschaftler

Krankenpfleger

WAS IST DEIN
TRAUMJOB

oder

oder

oder

oder

Lehrer

Von Salma Asan | Illustration Marina ZorinaSELBSTTEST

Musiker

Schauspieler

Zahnarzt

Arzt

Astronaut

Software
entwickler

Dein Traum-
beruf ist:

Koch

Künstler

Wähle aus jedem Paar den 
Beruf aus, der dir besser gefällt. Wiederhole das mit jedem Paar, bis du dei-nen Traumjob entdeckst! Mach das mit deiner Fa-milie und deinen Freunden, um zu sehen, was ihre Traumberufe sind.

oder

oder

oder

oder
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VOLKSMÄRCHEN |  UYGHUR    Illustration Alex Pelayo

Der kleine Alimjan spielte gerne im Sandkasten, der in der 
Ecke seines Gartens stand. Aber jeden Tag wurde ihm der 
Spaß von dem frechen Nachbarjungen Hoshur verdorben.  
Hoshur ärgerte Alimjan ständig. „Alimjan hat dumme 
Harken und Schaufeln!“, rief er. „Alimjan hat eine alberne 
Frisur! Alimjan ist dumm!“ 

Wer ist jetzt 

dumm?

Alimjan war traurig und wütend. Die Worte seines Nachbarn 
verletzten seine Gefühle. Nach einer Weile hörte er auf, im 
Sandkasten zu spielen. „Was bringt es mir, wenn ich immer 
traurig bin?“ 
Aber dann beschloss Alimjan eines Tages, Hoshur eine Lektion 
zu erteilen. „Ich will auch im Sandkasten spielen! Ich muss es ihm 
nur zeigen.“ Alimjan sprang über den Zaun und läutete an der Tür. 
„Ich möchte eine Sandburg bauen“, sagte Alimjan zu Hoshur. 
„Kann ich mir deinen Eimer leihen?“ 
Hoshur lachte Alimjan ins Gesicht. „Sicher“, sagte Hoschur. „Der 
dumme Junge kann einen dummen Eimer haben!“ Er reichte 
Alimjan einen Plastikeimer und schloss die Tür, immer noch 
kichernd.  
Alimjan füllte den Eimer mit Sand und baute die größte Sandburg, 
die er je gebaut hatte. Er hatte so viel Spaß! Es war schön, wieder 
im Sandkasten zu sein.  
Am nächsten Tag, als es Zeit war, den geliehenen Gegenstand 
zurückzugeben, stellte Alimjan einen kleinen Plastikbecher in den 
Eimer. 
Bevor Hoshur etwas sagen konnte, drückte Alimjan ihm den 
Eimer in die Hand. Hoshur schaute ihn an und war dann verwirrt. 
„Was ist das?“, fragte er und hielt den kleinen Plastikbecher hoch.  
„Glückwunsch!“, rief Alimjan aus. „Dein Eimer hat ein Baby 
bekommen!“ 
„Hm?“ Hoshur zog die Augenbrauen hoch, aber er nahm den 
Plastikbecher trotzdem zusammen mit seinem Eimer mit. 
Als Alimjan nach Hause ging, dachte Hoshur: „Wie dumm Alimjan 
doch ist. Ich habe ihm einen Eimer geliehen und er hat mir 
sowohl den Eimer als auch den Plastikbecher zurückgegeben.“ Er 
lachte vor sich hin. „Was für ein dummer Junge.“ 
Am nächsten Tag kletterte Alimjan wieder über den Zaun und 
klingelte an der Tür seines Nachbarn. 
„Würdest du mir einen Eimer leihen?“ fragte Alimjan höflich. Als 
Hoshur ihm den Eimer gab, sprach Alimjan wieder. „Ich habe 
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nichts, worauf ich Sand schütten kann, darum brauche ich 
auch einen Plastikbecher.“ 
Hoshur war immer noch verwirrt wegen des Plastikbechers, 
sodass er vergaß, sich über Alimjan lustig zu machen. „Sicher“, 
sagte er und reichte dem kleinen Alimjan sowohl den Eimer als 
auch den Plastikbecher. 
Aber dieses Mal gab Alimjan die geliehenen Gegenstände nicht 
zurück. Nach ein paar Tagen beschloss Hoshur, zu seinem 
Nachbarn zu gehen und sein Spielzeug zurückzufordern. 
„Gibst du mir meinen Eimer und meinen Plastikbecher 
zurück?“, fragte Hoshur. 
„Oh, das tut mir so leid“, seufzte Alimjan. „Aber dein Eimer ist 
verstorben.“ 
„Was?“, rief Hoshur wütend. „Eimer können nicht sterben!“ 
„Warum nicht?“ fragte Alimjan. „Du hast ja auch gesagt, dass 
Eimer Kinder bekommen können. Wenn Eimer Babys haben 
können, dann können sie auch sterben.“ 
Hoshur runzelte die Stirn. Was sollte er sagen? Er wusste, 
dass dies ein Trick war, aber er wusste nicht, wie er reagieren 
sollte. Dann sah er Alimjan grinsen.  
„Wer ist jetzt dumm?“, fragte Alimjan. „Ich wollte dir nur eine 
Lektion erteilen!“ Dann veränderte sich sein Gesicht, und seine 
Schultern sanken. „Fühlt man sich nicht schlecht, wenn man 
von jemandem ausgetrickst und traurig gemacht wird? Ich 
wünschte, du würdest mich nicht so behandeln. Wie auch 
immer, hier ist dein Eimer.“ 
Hoshur schaute auf den Eimer hinunter, dann auf Alimjan, 
als dieser wegging. Hoshur wurde klar, dass seine Worte 
verletzend gewesen waren. Er mochte es nicht, wenn man 
ihn austrickste oder sich über ihn lustig machte, und deshalb 
sollte er auch niemandem sonst dieses Gefühl geben.
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• Papier, Bleistift, Marker 
• Schere und Klebeband 
• 4 Toilettenpapierrollen 
• buntes Papier 
• Flaschendeckel 
• eine leere Flasche 
• einen Eierkarton 
• eine Pappschachtel 
• Garn 
• Flüssigkleber oder Schulkleber 
• einen Klebestift 

1
Schneide das Ende der Plastikkanne vorsichtig ab. 
Reiße dann das Bastelpapier in große Stücke. Mi-
sche in einer separaten Schüssel gleiche Mengen 
Kleber und Wasser. Nimm deine Papierstücke und 
klebe sie mit dieser Mischung auf die Plastikflasche. 
Lege ihn beiseite, bis er vollständig getrocknet ist.



2
3

Wir brauchen:

Jetzt ist es an der Zeit, die Füße zu machen. 
Nimm die vier Toilettenpapierrollen und plätte 
sie. Dann klebst du sie mit Klebeband oder 
buntem Papier zu. Nimm weitere bunte Pa-
pierschnipsel und klebe sie mit der Mischung 
auf die Rollen.

Zeichne nun große Krallen für die Füße! 
Dazu zeichnest du Türformen an den Stellen, 
an denen sich die Seiten berühren. Schneide 
sie dann aus und befestige sie an den  
Enden der Toilettenpapierrolle. Nimm  
das andere Ende der Rollen und klebe  
diese Teile an den Dinosaurierkörper. 

TANZENDER DINOSAURIER

DIY    Von artworkcvbe

Sage Bismillah    zuerst!

4

8

5

9

7
6

Nimm den Eierkarton und schneide vier 
Stücke aus den spitzen Teilen aus. Kle-
be sie dann auf den Dinosaurierkörper 
in einer Reihe auf dem Rücken. Das 
sind die Stacheln! 

Jetzt ist es an der Zeit, den beweglichen Kopf zu ma-
chen. Nimm deinen Karton und lege eine große Rolle 
Klebeband oder eine Schüssel auf ein Papierrechteck 
und zeichne dann eine Form für den Kopf und den Hals 
des Dinosauriers vor. Schneide sie dann vorsichtig aus.  

Lass uns den Kopf und den Schwanz fertigstellen! Zeichne 
und schneide eine Schwanzform aus Pappe aus. Bedecke 
dann Kopf und Schwanz mit farbigem Papier und deinen 
Papierresten. Nachdem es gut getrocknet ist, kannst du 
den Kopf und den Schwanz mit Papierstacheln bekleben. 

Kürze nun eine Klopapierrolle ein wenig wie auf 
dem Bild. Lege einen kleinen Stein oder einen 
Schlüsselbund hinein, um sie schwerer zu machen, 
und sichere ihn mit Klebeband. Dann befestigst du 
ihn mit Klebeband an der Spitze des Halses. 

Jetzt machen wir das Gesicht. Du 
kannst die Flaschendeckel als Augen 
verwenden. Schneide eine Mundform 
aus einem Stück Papier aus und 
klebe sie auf den Kopf des Dinosau-
riers.

Befestige nun den Schwanz mit Klebeband  
oder Kleber an der Rückseite des Dinosau-
rierkörpers. Dann nimmst du dein Garn 
und wickelst es um die Mitte des Dinosau-
rierhalses. Befestige den Kopf des Dino-
sauriers, indem du das Garn wie auf dem 
Bild an der Innenseite des Körpers festklebst. 
Hier schüttelt dein Dinosaurier seinen Kopf zu 
deinem Lieblingslied!

2120



Von Maya Salem Illustration Ishmael BayDas Leben unseres Propheten Friede &  
Segen sei  
mit Ihm  Teil 2

Ich weiß 
es nicht..

Bitte sieh nach und über-
prüfe es. Er sollte ein Muttermal auf 

seinem Rücken haben, aber es ist kein 
normales Muttermal. Es ist etwas 

ganz Besonderes!

Gibt es ir-
gendwelche Neuig-

keiten?

Ja, Amine hat einen Jun-
gen geboren, und er hat das 
von Ihnen erwähnte Zeichen 

auf dem Rücken.

Ich kann meinen Ohren 
nicht glauben. Ich muss ihn 

sofort sehen.

Der Prophet Muhammed Friede &  
Segen sei  
mit Ihm  

wurde geboren. Ein jüdischer 
Mann, der Mekka besuchte, 
hörte die Neuigkeiten und 
war begeistert.

Der Moment, auf den 
ich gewartet habe, ist endlich gekom-

men! Dieser leuchtende Stern am Himmel 
ist eines der Zeichen seines Kommens. Ja, 
ich habe keine Zweifel. Der in der Thora er-
wähnte Prophet Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  muss geboren wor-

den sein.

Nach einer Weile ...

Hast du von 
einem Jungen gehört, der 
letzte Nacht in Mekka ge-

boren wurde?

Bitte zeigen 
Sie mir das Kind, das 
heute Nacht geboren 

wurde!

Er wird 
für das Volk der 

Quraish an die Macht 
kommen. Seine Worte 

werden sich überall und 
in alle Richtungen aus-

breiten!

Wo ist mein 
Enkel? Bring mir meinen 

Enkel! 

Gott sei Dank! 
Danke dir Gott, dass 
du ihn uns gegeben 

hast!

Abdulmuttalib freute sich, sein 
Enkelkind kennenzulernen.

In der Nacht, in der der Prophet gebo-
ren wurde, ereigneten sich viele wun-

dersame Ereignisse.

Na dann, Amine, 
lass ihn Muhammed 

heißen!

Dieser Junge 
ist sicherlich 

der letzte Pro-
phet!

Ach, er ist wunderbar. 
Ich muss ihn sofort zur 

Kaaba bringen.

Oh, Ab-
dulmuttalib! Ich hatte 

einen Traum, in dem ich 
meinen Sohn Muhammed 

nannte.

Irgendetwas war an 
letzter Nacht seltsam. 
Sogar die Sterne sahen 
anders aus. Sie schie-
nen näher, fast so, als 
ob sie den Boden be-

rührten.

Vierzehn 
Türme von Khosrows Palast 
sind gefallen! Wie konnte das 

passieren?

Mein Gott! Das 
Zeichen auf seinem 
Rücken ist das pro-
phetische Siegel!!
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Sprich!

Mein König! 
Das heilige Feuer, das seit 
Jahrhunderten brennt, ist 
letzte Nacht plötzlich er-

loschen!

Sag mir, 
was hat das alles zu 

bedeuten?

Davon hatte ich 
neulich einen Traum. Ich 

habe das Gefühl, dass 
etwas sehr Ernstes pas-

sieren wird.

Bring ihn so-
fort zu mir!

Oh, Salih, 
was ist das alles? 

Sag mir!
Salihs Worte 

erwiesen sich 
Jahre später 
als wahr. Das 

Königreich 
Khosrow wurde 

zerstört.

Das Buch 
Gottes wird vom Himmel 

kommen.

BUM!

Währenddessen im 
Palast ...

Bevor sie sprechen 
konnten, platzte ein 
anderer Berater in den 
Raum.

NEEIIINN!

EURE
MAJESTÄT!

Nur Salih 
aus Damaskus 

kann dieses Rätsel 
lösen.

Meine 
Priester! Erklärt 

mir, warum meine 
Türme gefallen 

sind.

Die stillen-
den Frauen kamen vom 

Stamm der Banu Sa’d für 
neue Babys.

Wir sind zu spät. 
Dieses alte Maultier kann kaum 

laufen.

Ich hoffe, es gibt noch 
ein Kind, das versorgt wer-

den muss.

Hallo, gute Frau! Ich bin 
Abdulmuttalib. Woher kom-

men Sie?
Ich bin 

vom Stamm der 
Banu Sa’d. 

Wie heißen 
Sie?

Mein Name ist 
Halime.

Ich habe gehört, 
dass Kinder beim Stamm der Banu 

Sa’d sehr gut aufgehoben sind. Auch 
gute Sitten werden ihnen beigebracht. 
Hmmm… Oh, Halime! Ich habe ein An-

gebot für Sie!

Währenddessen suchten stillende 
Mütter in Mekka nach Babys. In 
Mekka war es Brauch, stillenden 

Müttern von Wüstenstämmen 
Neugeborene zu geben.

Auch Halime und ihr Mann Harith suchten nach einem Baby.

Ja, sie kommen 
jedes Jahr. Mekka ist hart für Kinder, aber 

in der Wüste ist die Luft sauber und das Wasser 
süß. Außerdem sprechen die Kinder, die in den 

Hochebenen aufwachsen, besser Arabisch und die 
stillenden Mütter bringen ihnen gute Manieren 

bei.

Ich 
möchte nicht ohne 

ein Kind nach Hause 
gehen, aber sie haben 
wahrscheinlich schon 
alle Babys an stillende 

Mütter abgegeben.

2524



Heute wurde Papa von meiner Schule eingeladen, einen Vortrag über 
Krebsforschung zu halten. Meine ganze Klasse war sehr interessiert 
daran, Papa über das Pharmaunternehmen sprechen zu hören, in dem er 
arbeitet! Sie waren sehr beeindruckt davon, wie Papa und seine Mitarbei-
ter versuchen, ein Heilmittel für Krebs und andere Krankheiten zu finden. 
Die ganze Schule liebte Papa. Ich war so stolz! 
Frau Müller erzählte uns, dass wir Pakete an Krebspatienten im Kinder-
krankenhaus schicken würden, um ihnen den Tag etwas zu verschönern. 
Wir packten die Pakete mit Kuscheltieren, neuem Spielzeug, Puzzles und 
Atlasia-Zeitschriften.
Außerdem haben wir Steine mit besonderen Botschaften für die Patienten 
bemalt. Ich habe einen Witz auf meinen Stein geschrieben. Als Andreas 

mich fragte, warum, sagte ich ihm, dass Papa immer sagt: „Lachen ist 
die beste Medizin!“

Vor dem Schlafengehen erinnerte mich Mama daran, ein Bittgebet 
für alle Kinder auf der ganzen Welt zu sprechen, die krank sind. 
Möge Gott sie alle heilen, Amen. 

Heute hat Tante Zahra in der Samstagsschule unser ganzes 
Klassenzimmer geschmückt. Es sah aus, als hätte jemand Ge-
burtstag, nur viel spezieller! 

Sie hat kleine, mit Erde gefüllte Tontöpfe aufgestellt und für 
jeden Tisch Gießkannen und Samen bereitgelegt. Als wir uns alle 
hingesetzt haben, verkündete sie:  

4. Februar 2023

10. Februar 2023

LEYLAS TAGEBUCH    Von Marzieh Abbas      Illustration Olga Surina

Als ich heute etwas an mein Klemmbrett hängte, fand ich einen Zettel 
vom letzten Jahr. Wie hart ich daran gearbeitet habe, ihn vorzu-
bereiten! Hier ist seine Geschichte: Meine Eltern haben letztes Jahr 
zugestimmt, dass sie mir zum Geburtstag eine Katze schenken würden 
(es hat fünf Monate Überzeugungsarbeit gekostet!), aber sie sagten, 
ich müsse beweisen, dass ich in der Lage sei, mich um eine Katze zu 
kümmern (Sami erinnerte mich daran, dass Katzen Lebewesen sind. Das 
weiß ich!) 

Also habe ich einen Aktionsplan erstellt, um Mama und Papa zu zeigen, 
wie verantwortungsbewusst ich sein kann. Auf dem Papier standen alle 
Schritte.

Und ... ich habe mich genau an diesen Plan gehalten, und meine Eltern 
wurden überredet, eine Katze zu adoptieren. An meinem Geburtstag im 
letzten Jahr, am 3. März, kam sie, die Milchstraße, zu uns nach Hause!

„Der Ramadan ist nur noch 40 Tage entfernt!“  

„Das ist eine lange Zeit, was feiern wir denn heute?“, fragte 
Anna.

Tante Zahra erklärte: „Heute feiern wir den Radjab, einen ganz 
besonderen islamischen Monat. So wie wir die Samen säen und 
unsere Setzlinge gießen und sie pf legen, bis sie ausgewachsene 
Pf lanzen sind, müssen wir mit den Vorbereitungen für den 
heiligen Monat Ramadan beginnen.“

Dann verteilte sie Blätter mit 40 quadratischen Kästchen 
- ein Countdown für den Ramadan! Als ich zu Hause 
ankam, fügte ich ein weiteres Blatt hinzu und malte 30 
weitere Kästchen aus.  

40 Tage bis zum Ramadan, das bedeutet 40 + 30 = 70 
Tage bis zum EID! Und David, Daniel, Pepe und Chris 
werden vorher kommen, damit wir alle zusammen 
das Ramadanfest feiern können! (Juhuuu!)

21. Februar 2023
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Wer suchet ,  der f indet !      Von Sarah Bayza     Illustration Vikke Samson Einige Atlasier haben Spaß auf verschiedenen Planeten. Aber sie 

haben ein paar Sachen verloren. Kannst du ihnen helfen, sie zu 
finden?

Lösungen auf 
Seite 53 
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ZOOM   Von  Lateef Saadeh

Sonne und Mond sind zwei beste Freunde, die weit 
voneinander entfernt leben. Aber die Entfernung tut 
ihrer Freundschaft keinen Abbruch. Sie teilen sich 
die Welt, halb und halb. Während die Sonne die hal-
be Welt erleuchtet, erhellt der Mond die Nacht für 
den Rest der Welt. Wenn die Sonne in Europa hell 
scheint, glitzert der Mond am Himmel Ostasiens. Ist 
das nicht erstaunlich? Sie sind nicht traurig, weil sie 
weit voneinander entfernt sind, sondern warten ge-
duldig darauf, sich zweimal im Jahr am selben Ort 
zu treffen. Ihre wunderbare Vereinigung wird von al-
len Menschen auf der Welt beobachtet und Sonnen-
finsternis genannt. Ihre erstaunliche Freundschaft 
lehrt uns, dass die Entfernung keine Rolle spielt, 
wenn man einen guten Freund hat! 

Freunde sind ein großer Segen in unserem Leben! Wir 
haben Spaß mit ihnen, versprechen uns gegenseitig et-
was und schreiben „Freunde für immer“ auf Karten, die 

wir uns gegenseitig schicken. Wir lieben unsere Freunde, 
und sie sind wirklich unersetzlich. Es gibt so viele wun-
derbare Beispiele für Freundschaft, die uns ihre wahre 

Bedeutung lehren! 

FReuNDSCHaft

Die Freundschaft  
zwischen Sonne und Mond

Mache 
ein Foto/
VideoSchick

e u
ns

 de
in 

Foto mit deinem besten Freund!

Ebu Bekr Gott habe  
Wohlgefallen 

an ihm  glaubte an den Propheten 
Muhammed Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  und wurde einer der 

ersten Muslime unter seiner Führung. Er 
glaubte, ohne zu zögern, an das Miradj-
Wunder des Propheten Muhammed Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  

und hielt zu ihm, während er sich vor Leu-
ten versteckte, die sie loswerden wollten. 
Seine Loyalität und Hingabe brachten ihm 
den Titel Siddiq ein, was so viel wie Wahr-
haftiger bedeutet. Er wurde auch der erste 
Vertreter des Propheten Friede &  

Segen sei  
mit Ihm , nachdem er

Friede &  
Segen sei  
mit Ihm  verstorben war. So groß waren seine 

Loyalität und seine edlen Eigenschaften. 
Wir alle wünschen uns einen Freund wie 
Ebu Bekr Gott habe  

Wohlgefallen 
an ihm  in unserem Leben, nicht 

wahr? 

„Manche Menschen sind es wert, dass man 
für sie zerfließt.“  Kannst du dich erinnern, 
wer diesen Satz gesagt hat? Olaf. Oh, wie 
schön ist die Freundschaft zwischen Anna 
und Olaf! Weißt du noch, wie er Anna zum 
warmen Kamin trug und sein eigenes Leben 
riskierte, um das von Anna zu retten? Zum 
Glück schmolz er nicht dahin. Die immer 
fröhliche Welt der Zeichentrickfilme nutzt die 
Kraft der Freundschaft auf wunderbare Art 
und Weise. Was würden wir ohne die Magie 
der Zeichentrickfilme  
und Märchen tun?

Die Freundschaft zwischen dem  
Propheten MUHAMMED Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  und Ebu Bekr

Die FreundscHaft zwischen 
Anna und Olaf

3130



Jemand hat einmal gesagt, dass Bücher unsere besten 
Freunde sind. Und das sind unsere Tagebücher auch! Die 
Freundschaft zwischen Leyla und ihrem Tagebuch ist das 
perfekte Beispiel dafür. Leyla erzählt ihrem Tagebuch alles. 
Sie teilt ihr Glück, ihre Traurigkeit und ihre Aufregung in 
ihrem Tagebuch mit. Sie erzählt ihrer Freundin, was sie ge-
lernt hat, ob es eine schwierige Lektion war oder eine lus-
tige. Ihr Tagebuch speichert all die kleinen Details mit viel 
Liebe und wartet auf die Zeit, in der es sie in die Zukunft 
führen kann. Willst du auch so einen Freund haben? Hole 
dir noch heute ein Tagebuch! 

Die Freundschaft zwischen 
Leyla und ihrem Tagebuch

Kommt dir dieses Duo bekannt vor? Nun, 
das sind die lustigsten Freunde der Kinder 
aus Atlasien! Sie zeigen immer die wahre 
Bedeutung von Freundschaft. Der Unter-
schied im Aussehen, im Charakter und in 
der Anzahl der Beine hat ihrer Freundschaft 
nie einen Abbruch getan. Im Gegenteil, sie 
haben eine erstaunliche Beziehung, in der 
sie sich gegenseitig ergänzen. So sollte eine 
echte Freundschaft sein, oder? Sie teilen ein 
unverbrüchliches Band, das mit so viel Lie-
be gefüllt ist. Spi wird es nie leid, dass Chick 
so ernst ist. Und Chick ist nie beleidigt über 
Spis Witze. Zusammen bringen sie uns zum 
Lachen und Lernen!

Ich, Atlasia, bin deine Freundin! Ich habe 
viele Geschichten, Gedichte und Aben-
teuer aus verschiedenen Kulturen der 
Welt, damit ich mein Wissen und meine 
Fakten mit dir teilen kann. Gemeinsam 
können wir mehr lernen. Ich mache auch 
Witze, denn ich liebe es, dein Lächeln zu 
sehen! Ich möchte, dass mein Freund 
auch der beste Mensch ist. Deshalb 
lebe ich das Leben unseres geliebten 
Propheten Muhammed Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  vor, der das 

Leben auf die beste Art und Weise führte. 
Jeden Monat freue ich mich so sehr dar-
auf, dich zu sehen! Möge unsere Freund-
schaft ewig halten, inschaallah.  

Die Freundschaft  
zwischen Chick und Spi

Die Freundschaft  
zwischen Dir und Mir
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Erinnert ihr euch an diese Namen? Ihr kennt 
diese beiden duften Typen von der Seite „Wer su-
chet, der findet“. Sarah hat die Ideen für die Seite, 
während Vikke zeichnet und malt. Sie machen 
zwar unterschiedliche Arbeiten, aber zusammen 
schaffen sie Magie! Während Sarah 50 verschie-
dene Figuren beschreibt, bringt Vikke sie alle auf 
einer Seite unter. Während die Sonne über Sarahs 
Haus steht, kann Vikke die Sterne am Himmel 
beobachten. Sie haben unterschiedliche Rol-
len und Orte, aber das macht nichts, denn 
sie haben durch Liebe und Verständnis eine 
gemeinsame Sprache. Der häufigste Satz, 
den sie zueinander sagen, ist: „Ich liebe 
diese Idee so sehr!“ In der Tat kann 
eine große Freundschaft alle Barrieren 
überwinden.

Die Freundschaft zwischen 
Sarah und Vikke

ALLES ÜBER 
MEINEN BESTEN 

FREUND

Wie wir uns trafen:

Unsere Lieblingsbeschäftigung:

Was uns beide zum Lachen bringt:

Was unsere Freundschaft besonders macht:

Die Superkraft meines besten Freundes:

Unsere schönste Erinnerung:

Unser Traum für die Zukunft:

Du bist an der Reihe!  
Erzähl uns von deinem besten Freund!
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Check :  Hand lungen der Freund l ichke i t      Illustration Olga Surina

Bringe den Müll für deine 
Nachbarn raus, besonders 
wenn sie älter oder krank 
sind.   

Biete dem Zusteller ein 
Glas heiße Schokolade 
an.

Sage etwas, um Frieden 
zwischen zwei Menschen 
zu schließen. Dies gilt 
als Akt der Nächsten-
liebe.

Kleine Taten der Freundlichkeit 
sind wunderbar, denn sie geben 
uns Segen und erhellen die Tage 
unserer Mitmenschen! Probiere 
auch du einige dieser Taten der 
Freundlichkeit aus.

Hilf einer älteren Person 
beim Einsteigen in den 
Bus.

Hilf einer Person, ihre 
Einkaufstüten oder Sa-
chen in ihr Auto einzula-
den oder sie auszuladen.

Lächle und sage „Hab 
einen schönen Tag!“ zu 
einem Menschen. Es ist 
Sunnah.
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Hast du dich jemals gefragt, warum ein 

Papierschnitt ziemlich schnell heilt und 

wir nicht einfach ausbluten, oder war-

um es uns bei einer Erkältung ziemlich 

schnell besser geht, wenn wir unsere 

Medikamente einnehmen?

Der Grund dafür ist, dass wir in unserem Körper 
eine spezielle Armee von Zellen, Geweben und Or-
ganen haben, die uns vor schädlichen Viren und 
Bakterien schützt. Diese Armee heißt Immun-
system!

Unser Immunsystem schützt uns vor Infektionen, 
Krankheiten und körperliches Gebrechen. Es koordiniert 
die Abwehrkräfte unseres Körpers gegen alle Gefahren 
für unsere Gesundheit. Manche Menschen haben sogar 
ein zu aktives Immunsystem! Dies ist der Fall, wenn 
ein Immunsystem zu stark auf etwas reagiert, auf das 
andere Menschen möglicherweise nicht reagieren. Es 
verursacht allergische Reaktionen. 

UNSER IMMUNSYSTEM NICHT  
RICHTIG FUNKTIONIEREN WÜRDE?

Was wäre, wenn?   Von Aimée Perera

WAS WÄRE WENN ...

Wenn unser Immunsystem überhaupt 

nicht funktioniert, dann können schon 

kleine Erkältungen oder Verletzungen 

lebensgefährlich werden!

Manche Menschen werden mit einem schwächeren Immun-
system geboren. Dies bedeutet oft, dass sie im Vergleich zu 
anderen Menschen ein höheres Risiko haben, an bestimmten 
Krankheiten zu erkranken. Dies wird als primäre Immunschwä-

che bezeichnet.
Das Immunsystem anderer Menschen kann nach 

einer Krankheit geschwächt sein, was die nor-
male Funktion des Immunsystems beeinträch-

tigt. Dies wird als erworbene Immunschwäche 
bezeichnet.
Ein anderer Grund dafür, dass das Immun-
system nicht richtig funktioniert, ist eine 
Autoimmunerkrankung. Normalerweise 
kann das Immunsystem unsere Körperzellen 
von fremden Zellen unterscheiden. Bei einer 

Autoimmunerkrankung kann dein Körper 
jedoch keinen Unterschied feststellen. Das 

Immunsystem beginnt also, den Körper anzu-
greifen, den es schützen soll.

Für viele Menschen war Covid-19 beson-
ders gefährlich, weil ihr Immunsystem 

keine Antwort auf das Virus hatte. 
Aus diesem Grund war es für die 
Menschen so wichtig, sich sozial zu 
distanzieren, sich impfen zu lassen 
und sichere Verhaltensweisen zu 
praktizieren. Nicht jeder kann eine 
Krankheit alleine bekämpfen, des-
halb müssen wir aufeinander auf-
passen, um die Ausbreitung gefähr-

licher Krankheiten zu verhindern.
Mit Gottes Hilfe ist es den Wissen-

schaftlern sehr schnell gelungen, 
wirksame Impfstoffe zu entwickeln. 

Sie helfen uns, länger und gesünder zu 
leben.
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Lustige Infos
Tiger haben gestreifte Haut, nicht nur 
gestreiftes Fell.
Glaskugeln hüpfen höher als 
Gummikugeln.
Du magst keine Moskitos?  Hol dir eine 
Fledermaus. Sie können 3.000 Insekten 
pro Nacht fressen.

 
REISS EINEN WITZ    Von Betty Oz      Illustration Leo Ramos
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Klopf, klopf 
Wer ist da?
Banane. 
Banane wer? 
Klopf, klopf. 
Wer ist da?
Banana. 
Banana wer?

Klopf, klopf.
Wer ist denn da?
Orange.
Orange wer?
Orange, bist du 
froh, dass ich 
nicht Banane 
gesagt habe?

 • Wie spricht man mit einem Riesen? 
Mit großen Worten!

 • Was fällt im Winter, wird aber nie verletzt? 
Schnee!

 • Welche Art von Wasser kann nicht gefrieren? 
Heißes Wasser.

    Wie zählen die Bauern ihre Kühe? 
      Sie benutzen einen Kühenrechner.
    Was hat das Wissenschaftsbuch   

      zum Mathebuch gesagt?
      Wow, du hast Probleme.

Pinguine
Ein Mann fuhr die Straße entlang, als ein Polizeibeamter 
ihn anhielt. Der Beamte schaute hinten in den Wagen des 
Mannes und fragte: „Warum sind diese Pinguine in Ihrem 
Wagen?“ Der Mann antwortete: „Das sind meine Pinguine. 
Sie gehören mir.“ „Sie müssen sie in den Zoo bringen“, sag-
te der Beamte. Am nächsten Tag sah der Beamte densel-
ben Mann die Straße entlangfahren und hielt ihn erneut an. 
Die Pinguine waren immer noch im Wagen, aber diesmal 
trugen sie eine Sonnenbrille. „Ich dachte, ich hätte Ihnen 
gesagt, Sie sollten die Pinguine in den Zoo bringen“, sagte 
der Beamte. „Das habe ich“, antwortete der Mann. „Und 
heute bringe ich sie an den Strand.“

Wow, du 
hast  

probleme
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RATE, WO

Hallo Freunde, dein Reisefreund Rucksack ist von einem fas-
zinierenden Abenteuer zurück! Ich habe ein wunderschönes 
Land besucht, das auf zwei Kontinenten liegt: 95 % davon in 
Asien und 5 % in Europa. Sauber!

RUCKSACK   Von Patrick Allen      Illustration Luke Swinney

ICH BIN!

Ich begann meine Reise mit einem Besuch der 
Sultan-Ahmed-Moschee, die im Volksmund als 
Blaue Moschee bekannt ist. Ich war total beein-
druckt von seiner Schönheit. Dort traf ich ein 
nettes Mädchen namens Zeynep und wir wurden 
sofort Freunde. Sie versprach, mir einige der 
erstaunlichen Orte in ihrem Land zu zeigen. Sie 
nahm mich mit zu sich nach Hause und wir ge-
nossen einen Tee in kleinen tulpenförmigen 
Gläsern. Ich habe jeden Schluck genossen 
und kann mich noch an den Geschmack erin-
nern! Zeynep erzählte mir, dass die Menschen 
in ihrem Land Tee lieben und mindestens eine 
Tasse am Tag trinken. Als Nächstes besuch-
ten wir den Großen Basar. Er hat 6000 Ge-
schäfte! Er war so lebendig und bunt. Zeynep 
hat mir einen wunderschönen handgefertigten 
Keramikteller geschenkt. Diese Keramikplat-
ten sind einzigartig in diesem Land und sind 
auch auf der ganzen Welt berühmt.

Ich dankte ihr für das Geschenk und wir gingen zurück 
zu Zeyneps Haus. Unterwegs erzählte sie mir, dass ihr 
Heimatland die größte junge Bevölkerung in Europa hat. 
Nur 9 % der Menschen in diesem schönen Land sind 
über 60 Jahre alt. Sie erzählte mir auch, dass hier mehr 
als 30 ethnische Sprachen gesprochen werden. Die in-
teressanteste Tatsache, die ich von ihr erfuhr, war, dass 
dieses Land zu 75 % der weltweiten Haselnussproduk-

tion beiträgt! Als wir nach Hause kamen, erzählte uns 
ihr Großvater etwas über Ölwrestling, das ihre älteste 
Sportart ist. Wir saßen zum Abendessen und ich 
genoss Ekmek (Brot) mit Corba (Suppe). Es war so 
lecker, dass Zeynep und ich jedes Stück von unserem 

Teller gegessen haben. Später in der Nacht erzählte 
uns ihre Großmutter, dass die Arche des Propheten 
Noah Friede &  

Segen sei  
mit Ihm  in ihrem Land entweder auf den Bergen 

Ararat oder Judi gelandet sei. Sie erzählte uns viele 
andere Geschichten, und ich schlief ein, während ich 

mir all die unglaublichen Geschichten anhörte. 
Schweren Herzens verließ ich diesen wunder-
baren Ort mit 82.693 Moscheen! Kannst du den 
Namen dieses Landes erraten?
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Von Gia TareqHAST DU SCHON GEHÖRT?

Hattest du jemals ein komisches Gefühl im Kopf, als du et-
was Neues gelernt hast? Wenn etwas deine Neugier weckt, 
tritt dein Gehirn in den „Neugierzustand“ ein. Erstens fühlt 
sich dein Gehirn unwohl, weil es die Informationen nicht 
erkennt. Dann treten die Teile deines Gehirns in Kraft, die 
für das Gedächtnis verantwortlich sind. Sie helfen dir, das 
Neue, das du gerade gelernt hast, zu platzieren. Noch inter-
essanter ist es, was in deinem Gehirn beginnt, nachdem du 
deine Neugier gestillt hast. Dein Gehirn belohnt dich! Wenn 
du nach Wissen strebst, nachdem du neugierig auf etwas 
warst, belohnt dich dein Körper mit einem Hormon namens 
„Dopamin“, das dich glücklicher macht!

Diese Fische sind kamerascheu! Wissenschaftler haben et-
was über ultraschwarze Fische gelernt. Das sind Fische, die 
in der Tiefsee leben und deren Haut so wenig Licht reflektiert, 
dass sie unmöglich zu fotografieren sind (selbst mit ein-
geschaltetem Blitz!). Die Fische sind mit einem Hautpigment 
ausgestattet, damit sie für Raubtiere unsichtbar sind und 
sich leicht an ihre Beute heranschleichen können. Wir wür-
den dir gerne ein Bild zeigen, aber wir können nicht!

Im Juni 2020 entdeckten der 12-jährige Nathan Hrushkin 
und sein Vater Dion die Knochen eines jugendlichen Ha-
drosauriers in Alberta, Kanada. Hadrosaurier sind eine Art 
Dinosaurier, die vor etwa 70 Millionen Jahren während der 
Kreidezeit lebten. Sie waren Pflanzenfresser und hatten 
Schnauzen, die wie Entenschnäbel geformt waren. Nathan 
sagte, er sei so geschockt gewesen, als er die Knochen 
gesehen hat, dass er nicht mehr sprechen konnte. Wie sich 
herausstellte, machte Nathan an diesem Tag eine sehr 
wichtige Entdeckung! Das liegt daran, dass aus der Zeit der 
Hadrosaurier nicht viele Fossilien gefunden wurden. Was 
für ein toller Fund!

BIST DU NEUGIERIG?

LICHTABSORBIERENDER FISCH

12-JÄHRIGER ARCHÄOLOGE? 

Von NCK Design

Finde die Unterschiede
Kannst du zehn Unterschiede zwischen 
diesen beiden Bildern finden?

Mini-Labyrinth
Welchen Weg sollte die Möwe nehmen,  
um Kerim zu erreichen?

Lass uns angeln
Welchen Fisch will Kerim fangen?

Ich möchte einen Fisch fangen, 
der nicht gefleckt ist. Ich möchte 
nicht, dass er große Augen oder 

einen großen Schwanz hat. 
Außerdem soll er dünn und lang 

sein, und ich möchte, dass er 
mehr als eine Flosse hat.
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Countdown 
Finde anhand der Verbindungslinien die einzige Strecke 
in diesem Raster, die die Zahlen von 9 bis 1 rückwärts 

durchläuft.

Löschen und lesen
Er liest den ersten Satz eines 

berühmten Märchens. Um heraus-
zufinden, was er liest, lösche das 
Wort „Märchen“ im Text und lies 
dann die restlichen Buchstaben 

der Reihe nach.

Geschenk-Labyrinth
Finde den Weg zu dem Geschenk im Labyrinth! 

Schattenspiel
Welche Silhouette gehört zu den Kindern, die dem Märchen 

auf der vorherigen Seite zuhören?

Überlappende Scheiben
Welche zwei Scheiben würden einen vollständig ausgefüllten 

Kreis ergeben, wenn man sie übereinanderlegt?
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Zwillinge 
Welche zwei der sechs Leitern 

sind identisch?

Ping-Pong-Rohre 
In welches Rohr  
sollte Omar den  
Tischtennisball  
werfen, damit  
er den Ausgang  
erreicht? 

Zahlenspiel
Welche Schritte werden dich zum Ziel führen, 
wenn du die Regeln unten befolgst? 

         REGELN
1. Du kannst nur auf un-

gerade Zahlen treten.

2. Du kannst keine Zahl 

zweimal durchlaufen.

3. Du musst in zehn 

Schritten durchkommen. 

Winziger Laden
Ordne die Buchstaben auf dem Ladenschild 
in der Reihenfolge der darüber stehenden 
Zahl an. Finde heraus, was auf dem  
Ladenschild steht.

Kreise
Die Formen in jedem Kreis sind nach einer Regel 
angeordnet. Finde die Regel und platziere die For-
men auf den Kugeln in den weißen Feldern.

Was hat zwei Köpfe, vier Augen, 

sechs Beine und einen Schwanz? 

Sterne
Zeichne eine Form, indem du acht der 
Sterne mit geraden Linien verbindest, 
so dass sich vier Sterne innerhalb und 
außerhalb dieser Form befinden.
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Rukhsana (7)

Zekeriya (5)

Dilruba (7) Mehlika (5) Zayan (8)

Ayse Melek (7)

Zainab (7)

Meryem (7)

Hamza (4)

Omer Halid (6)

ATLASIAS GALERIE    Von Atlasiern

Sende uns deine Arbeit!
Diese Seiten gehören euch, ihr 
Lieben! Sendet uns eure Fotos, 
Bilder und Zeichnungen oder 
Geschichten, Gedichte und 

DIY-Projekte! Teilt eure Werke 
noch heute unter  
info@atlasia.de

Kagan (7)

Zainab (8)

Bugra Kerim (8)

Khadija (10) Waleed (11)

Sukru (3) & Kevser (2) 

Beyza (7)

Rabia (9) Rukiya (9)

Saba (8)

Enes Sadi (9) Noman (9) Zainab Juwayriya (7)
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BINGO!
Ich kenne meine Freunde! 

SPIELLAND    Von Asem Osmanova 

 • Du kannst dieses Spiel mit deinen Freun-
den und unbekannten Personen spielen, 
um sie besser kennenzulernen. 

 • Nimm einen Textmarker, um die Quadra-
te durchzustreichen 

 • Tipp: Nimm eine Plastiktüte oder Frisch-
haltefolie und beschrifte sie, um das 
Spiel immer wieder zu spielen!

 • Wähle ein Kästchen aus und frage 
deinen Freund. Errate die Antwort und 
sieh nach, ob dein Freund sagt, dass 
du richtig liegst. Wenn du die Antwort 
wusstest, kannst du sie durchstrei-
chen. Wenn du die richtige Antwort 
nicht wusstest, musst du das Feld 
übergehen. 

 • Wer mehr durchgestrichene Quadrate 
hat, gewinnt!

Stelle auf
Spielregeln

Ausgabe 02/2023 • ISSN 2750-8501
D 5.20 € | A 5,80 € | CH 6,20 €

Wer jemanden  
zum Guten führt,  

wird genauso  
belohnt wie der,  
der es getan hat. 

(Der Prophet MuhammEd Friede &  
Segen sei  
mit Ihm  )
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